
 

 

Uta war erst 2024 
zu gelegentlichen 
Ausfahrten dabei 
und hat schnell 
großen Spaß an 
den insbesondere 
abenteuerlichen 
Gravelfahrten ge-
funden. 
Wir wissen oft 
selbst nicht, was 
genau an Unter-
gründen oder 
Hindernissen auf 
uns zukommt. 
Hier hat sich eine 
Gruppierung ge-
bildet, die fast 
jedem Wetter und 
jeden Herausfor-
derungen gelassen 
entgegenblickt. 
Seit Anfang 2025 
ist Uta bei uns. 
Dir und uns mit Dir 
weiterhin viel 
Spaß!  

Bericht 2025 der Radsportabteilung 
 
Ein Jahr mit vielen Höhen, viel durchwachsenem Wetter und endlich der 
Erweiterung unseres Trainingsangebots um ein moderateres Rennrad-
training liegt hinter uns. Der Fokus dieses Rückblicks liegt in den 
breitensportlichen Aktivitäten der Abteilung über das laufende Jahr 
2025, das nahezu dem Wertungszeitraum des BDR entspricht. 
 

 
 
Wie schon seit Jahren praktiziert, sollen die Koordinatoren/ ÜL der 
Trainingsausfahrten entsprechend unseres Trainingsplans die gefahre-
nen km und die Teilnehmer/innen namentlich zurückmelden. 



 

 

Bei uns kommen als Sportgeräte das Rennrad (RR) und das Gravelrad 
(GR) zum Einsatz. Das Angebot für Mountainbike (MTB) wurde im 
Trainingsbetrieb leider eingestellt. 
 

A) Unser Trainingslager im Elsass und Breisgau fand im April mit 
acht Teilnehmern unserer Abteilung statt und wir wurden endlich 
von gutem Wetter verwöhnt. Da hat sich was Tolles entwickelt 
und zwischen dem 10. und 19. April 2026 werden wir zum 
vierten Mal dort eine gute Woche Training durchführen. Zudem 
wird es im September einen Alpenaufenthalt mit Rädern, Lauf- 
und Wanderschuhen in den Dolomiten geben. 

B) Von den nun 51 Abteilungsmitgliedern in 2025 haben 26 aktiv 
am Trainingsbetrieb teilgenommen. Im Wertungszeitraum sind 
33756 km an 77 Trainingsterminen gefahren worden. Das sind 
knapp 3% weniger km als 2024 und 8% weniger Termine. An 25 
Terminen wurden von Gästen mit dem ASC zusätzlich 2781 km 
und somit etwa halb soviel wie in 2024 gefahren. 
 

 



 

 

Arno war 2024 
mit dafür verant-
wortlich, dass wir 
als Abteilung 
merklichen Zu-
wachs erhalten 
hatten. Zudem 
hat sich Arno als 
sehr beständiger 
Teilnehmer bei 
den Dienstags- 
und nun auch 
moderaten 
Donnerstags-
trainings 
erwiesen. 
Letzteres leitet er 
seit 2025 sehr 
erfolgreich. 
Wir freuen uns, 
dass er bei uns 
dabei ist, sich so 
toll engagiert und 
einbindet! 

C) Die Dienstagstermine sind weiterhin teilweise sehr gut 
besucht und der zusätzliche „moderate“  Donnerstags-
termin hat sich insbesondere dank der stabilen Präsens von 
Arno etabliert. Der temporeichere Donnerstag hat leider etwas 
geschwächelt und der Samstag besticht durch eine beständige 
Teilnahme. Dieses Jahr hatten wir zwei Austritte und bleiben 
dank des Eintritts von Uta in der Mitgliederzahl nahezu stabil. 
 

 
D) Das Wetter meinte es dieses Jahr mit unserem Vorhabenplan 

nur teilweise gut: top Trainingslager im Elsass, Totalausfall der 
Saisoneröffnung, die erste Sondertour ok, die zweite dann nach 
Verschiebung nur sehr schwach besucht, auch den ersten 



 

 

Termin zu unserem Bergzeitfahren mussten wir verschieben und 
die ausgedehnte Graveltour nach Verschiebung vom 1. 
November mussten wir ebenfalls absagen und haben dafür an 
einem Ausweichtermin eine schöne und kürzere Tour gefahren. 

E) Am 17. August fand unser zweites Bergzeitfahren aus dem 
Sahrbachtal heraus Richtung Krälingen mit phantastischer 
Beteiligung von 14 Teilnehmer/inne/n, 3 Helfer/inne/n und 
weiteren 3 Fans statt. Als Bergkönig 2025 konnte sich Maurice 
Krahner mit einer bestechenden Leistung behaupten. 

  
F) Die personelle Situation mit Vertretungen im Training hat sich 

dank Arno entspannt. Auch aus den Reihen der Aktiven erklären 
sich immer mal wieder Einzelne bereit, Gruppenführungen zu 
übernehmen. Das spricht für eine gegenseitig gut unter-
stützende  Gruppen- und Abteilungssituation und allen, die hier 
im besten Sinne mitziehen, sei hiermit herzlichst gedankt. 

G) Mit Sylvia Schmotz und Stephan Mausberg sowie weiteren 
Unterstützungen aus dem Radsport und ASC wurde das ASC-
Sommerfest ausgerichtet. Herzlichen Dank für Euren Einsatz! 



 

 

H) Neben den selbst geplanten Sonder-Ausfahrten gibt es das 
Angebot anderer Vereine (für RR, GR, MTB). Zu den möglichen 
Terminen s. den Vorhabenplan ASC auf unserer Website und 
den Breiten-Sport-Kalender des jeweiligen Jahres, über die 
Website www.rad-net.de/breitensportkalender.htm. 

I) Die Breitensportlizenz 2025 wurde 7mal in unserer Abteilung 
erworben und mit den weiteren Rückmeldungen ergaben sich 
noch einmal in Summe 10102 km für den ASC, was bei den 
Kilometern einen erneut beachtlichen Zuwachs um 50% darstellt 
(43858km), d.h. der Spaß, an Veranstaltungen teilzunehmen, 
hat in unserer Abteilung weiter zugenommen. 

J) Mit Berücksichtigung auch dieser Kilometer steht die Vereins-
meisterschaft: 
Vereinsmeisterin Seniorinnen: Uta Peiler    mit 1432 km 
Vereinsmeister der Senioren:  Arno Appelhoff  mit 4247 km 
Vizemeister der Senioren:   Rolf Assenmacher  mit  3929 km 
Vereinsmeisterin der Frauen:Thurid Buch      mit 3629 km 
Vizemeisterin der Frauen:   Sylvia Schmotz    mit 1815 km 
Vereinsmeister der Männer:  Jürgen Ahrendt     mit 7382 km 
Vizemeister der Männer:  Stephan Mausberg  mit  5134 km 

K) Am 06.12. fand in heiterer Runde unser Saisonabschluss als 
Buffetpartie in unserem Sportlerheim in Alfter mit Ehrung der 
Abteilungsmeister/innen statt. Das war ein gelungener Abend mit 
Fokus auf die Entwicklung unserer Abteilung und die möglichen 
Aktivitäten in der kommenden Saison 2026. 

L) Am 31.12. wird es – soweit das Wetter mitspielt - wieder eine 
Silvestertour mit hoffentlich vielen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern des ASC &Friends sowie mit Helfer/inne/n aus 
unseren Reihen geben. 

 
Euch allen wünsche ich eine frohe und schöne Weihnachtszeit, alles 
Gute und Gesundheit für 2026 und ein erfolgreiches sowie unfallfreies 
Radsportjahr mit viel Spaß bei unseren gemeinsamen Aktivitäten. 
 
Jürgen Ahrendt,   
für die Abteilung Radsport im Alfterer SC 


